
ikVAVLvnn
Vj Bericht Nbcr den

z Auto. Kantest auf
t der 5. Seite! i5 2vAi'ma?

fiJ ffo ff , ''.f O ff ??klMVT?kLUA?DL
HA &7t(fät A Y fi A- - iV ?A oft f.)fl toM Die letzten

j I MS K Kriegs Depeschen Z

VV 11 I f 1 M f El M 11 II der . SeiteCjJwW
jgi ivVy';iy lyWWWVv' 0 i' lyuw ans

BVAV!TTTTa-X- .

.

slmalja, Zkcör., Zttonlng. l.ZNk 1910. 8 Seilen Ko. 4233.i.lrflstno
e.- - i

w

lwZitskampf der 13,300 Jlritm inZlttl-el-Mar- a

gefangen!

Englands Anschlag auf 2ngdad
endet mit einer schwere

Niederlage.

Nichts Nettes m

derTuttchliovtsragc!
Noch kein Bericht iiber Gerardö

onfrrrnz mit Uaiscr Willjrlm
k'ngrtroffrn.

A ishington, 1. Mai, Botsch.if.
ter 'öerard hat über s,'ie Unterre
dn,j mit Kaiser W,ll,elm dem hie
sigen Staateamt noch keincne Be
richt zukommen lassen, und man ist

hier völlig in Ungewischeit. Man
erwartet daher mit größter Tpan
nung die nächste Trpesche von Ger
crd, welche stündlich eintrcfsen kann,
da man annimmt, das; sie auf den
Inhalt der deutschen Antwort ein

Die Situlltion bor
Werdun ttttbttmzdcrt!

Massenangriffe der Franzosen in der
Toter Mann Region abgeschlagen;

Briten erleiden Schlappen!
5083 Russen am Narocz Sce gesiivgkn geiornnk!

Jttacker aussichtslos!

In Dublin legen 450 Ausständische
die Waffen nieder nachdem ihre

Führer nemundet lourden!

Die Nebermvcht der Engländer ist allzu groß!

Eine schreckliche.

,5limkriewTragödic!

Farmer tötet ffrau und fünf Ui.
der und macht dann kincu

Tcllistmordvkrsuch.

Tcmple, .as., 1. Mai, Tcr
m der Nähe Tcmples wohnende ar
mer Iohil Wychopeil wurde gestern
iil feiner Wohnung in feinem Blute
schwimmend, wenn auch noch lebend
vorgefunden. Um ihn lagen die Lei
chcn. seiner rcric und seines Soh

eö, sowie seiner Töchter im Alter
von 10 Monaten bi-- j Jahre.

Anscheinend hat Wuchopen seine
Familie zuerst ermordet und dann
durch Erschießen einen Selbstmord,
versuch unternommen. Man
nimmt an, das; er Plötzlich wahnsin
nig geworden ist. An seinem Ans.
leinen wird gezweifelt.

gefallen, 21 verwundet niid einer
wird vermißt.

er. Ttephcn's ttrcr rrvbcrt.
Tublin, ,1. Mai. Ncbellcn,

die bisher Ct. tephen's Greeil
hartnäckig verteidigt hatten, haben
sich gestern ergeben; etwa 150 Mann
gerieten in Gefangenschaft. Eine
grosie Meilschennicnge versammelte
sich heute wii das zusammcngeschos.
sene Postamtsgebäude, das von den
Rebellen aufgegebeil wurde , TaS
Rückgrat der Rebcllioil wurde ge
lrochen, nachdem General James
Conncllq durch einen Schust tötlich
verwundet worden war. ?:!achdem
auch der provisorische Präsident d.'r
irländischen Kepublik kampfunfähig
gemacht wurde, legte der grosse
Teil der Rebellen in Tiiblin die
Waffen nieder.

London, 1. Mai. Ls wird

ein Maschinengewehr wurden erobert
und 83 Russen gerieten in Gefangen,
schaft, als wir eine, feindliche Stel-
lung besetzten. u

Was die Franzose sagen. r

Paris, 1. Mai. Die Kämpfe,
um Verduii nehmen nn'cder an Hef-

tigkeit zu, so meldete heute nachmit.
tag das französische 5Zriegsamt. Die
Deutschen haben Erfolge bei Cu
micres . und in dein Abschnitt der
Toter V!ann Hügelkette zu verzeich,
nen, doch wurde ihnen ein Teil deZ
eroberten Gebiets durch einen Gegen,
angriff wieder entrissen.

Paris, 1. Mai. Das Kriegs,
amt meldet, daß den Deutschen ein
Schützengraben nördlich von der To
ter Mann Hügelkette entrissen wur-
de und daß 53 Mann und ein 0s
sizicc gefangen genommen wurden.
Mehrere deutsche Flugzeuge wurden
unschädlich gemacht und deren In.'
fassen gefangen genommen.

M. Murlslag
onfiemark.N.Z.k

Wird vom Mai bis I. Oktober
- in großartiger Weise ge.

feiert werden.

San rftüncisso
feiert Miedergeburl!

ein Prrszklub begeht den Aufbau
der Ttadt us Asche durch

Festbankett.

San Francisco, Cal.. 1. Mai.
Vor kainil zehn Jahren, im Jahre

wurde San Hranciöco durch
ein Erdbeben und eine daraus ent
standene, mehrere Tage wütende

enersbruust zum groszen Teil in
Asche gelegt, und heute sind die
Spuren diese schrecklichen Ralnrer
eignisses völlig verwischt.

Um diese Auferstehung der Stadt
am goldenen Tore würdig zu be

j,ehcu, hatte gestern der hiesige Prefz
klub ein Festbankett veranstaltet, an
welchem nabezn 1,800 Gäste teil,
nahmen. Jeder derselben hatte ein

clcPhon.Empiangcr in der Hand

l lic
c"tcc 'y
bald

und lauschte den Begrüßungsmorten,j'bootfragc mit den Per. Staaten sind
welche Präsident Wilson von Wash.,uoch nicht beendet, sondern dürften

ilingstoitrn, Irland, 1. Mai
(Nachstehende Tcbcsdie ist mit Vor
ficht rtUTiiino!imciT, da sie ans Mi
huitiw CiitHc stammt.) (5s wird
ossiziell dar, das Rückgrat
der irländischen Mvoluiion gevro
Ucii ist 'imö das', die Aiitircr . der
Sicnoliitioit die Anniänöiitcn in
verschiedenen liomitici fccimdjriäjtisl.t

haben, die tasten nn'öi'rzuU'steu. In
lubliu füllen sich die Rebellen in
Scharen ergouen; die Engländer ha.
licu angeblich 707 Mann gefangen
genommen, darunter befindet sich

die Gräfin Markievi, eine der her,

rerraaeudite,: Verfechterinnen, der
irländischen cachc. 'Während des
letzten Sonntags-at'e- r kam es in
Tilbli selbst nd in den Vorstäd
teil zu erbitterten Kämpfen.

.inMihiht Irlands weut

Hinter och zahlreiche Banden
ssländischen auf, die hald hier,

dort auftauchen und den Eng
läiidern schwere Verluste betbnn-s.ei- i.

Niemand darf Tnblin ohne
schriftlichen ÄnÄveis betrete. Ge-

neral French hat folgenden Situa.
tioiisl'ericl't heranogegebeii :

Xic Führer der Rebellen, in
Tublin babei, den Rebellen in Wal-Un- s,

Cläre, Werford, Liioth und
Tnblin Eounties Nachricht jiifom
neu lassen, die Waffen niederzule
gen. I der Landeshauptstadt selbst
lieben viele Rebellen in den Tistri!
teu bet ackville ,Ttras',e,, des Post
nintgedäudeS, das' immer nod) von
ihnen' gehalten wird, und der Four
Courts sich ergeben. In vcrgangc
ner Nacht sind wieder mehrere Groß,
fencr in Tackville Straße ausge- -

breche. Tie Feuerwehr aber ist

jetzt in der Lage, ihrem Tienst nach,
zugehen. Es wird weiter gemeldet,
dafz'bis jetzt 707 Ausständige ge
sangen genonnnen, worden sind.

Tie Rebellen sind noch immer im
Besitz von (iimiseortint; Infanterie,
Kavallerie und Artillerie ist nach
dort abgesandt worden, um den
Ausstand zu unterdrücken. Tic Füll
rcr der Rebellion in jener Gegend
glauben nicht, das; die provisorische
Regierung in Tublin zum Niederle-gei- l

der Waffen angeraten hat,
l!d wird sich in Person nach Dublin
!egeben, nm sich selbst von der 9? ich.

tigkcit der Auffoderniig zu überzeu
gn,. vn;ch die nbrigen aiimuirm
jchcn Eounties wollen die Waffen uf
den Befehl , von ' Tublin hin nicht
niederlege, weil sie glauben, das
derselbe gefälscht ist.

Bei Bekämpfung deS Anfstands
in Tubliil sind 5 englische Offiziere

Der Stand der
'

dentschenZieichsöank!

; Verlin, 1. Mai. (Funkeubericht.)
Ter wöchentliche Bericht der Teut

schen Reichsbank lautete der Ueber,
seeischen Neuigkeitoagenwr zufolge
wie nachstehend: Goldreserve 2.1L1,
W0,mO Mark, ein Zuwachs von

.. 4,00.0 Mark: Handelspapiere
nö SchatzamtsZcheine 4,717,000,000

Mark, eine Abnahme von S0,0O0,
ÜW matt; Geld im Umlauf und
Banknoten ,479,000,000 Mark,
ne Abnahme'um ol,00l),0()0 Mark.
Privateiningen 1.649,0(J0;00Ü Mark.
ine Abnahme von 208,000,000 Mk.

Goidreierve zur Deckung der
Geldzirkulation und Banknoten stieg

Berlin, 1. Mai. Ter Obcrbe-fehlhhab- er

der türkischen Armee vor
,!nt.el.Amara meldet, daß General
Townshcnd sich mit i:Z,:Z000 Mann
bedingilngsloS ergab.

London, 1. Mai. Ueber die

,i!apitulation vor den Türken von
Kutel-Ainar- a wird amtlich weiter
berichtet:

Nachem
'

die Armee Wi Tage
lang in heldenhafter Weise der Be
lagerung standgehalten hatte, wurde
sie genötigt, sich zu ergeben, da die
Borräte verbraucht waren. Vorher
wurdei, Geschütze und Mnntion zer
stört. Tie Armee zählte 2,l)70 Eng-länd- er

und etwa 0,000 indische
Streitkräfte.

Tie Kapitulation General TowiiS
hcnd wurde von dem Angenblicke
on als imucrmcidlich bezeichnet, als
der Versuch der Generäle Gorringe
und .ieary, mit einer starken Streit
macht die türkischen Linien bei
Sannayat, unterhalb KntelAma
ras, zu durchbrechen, mißlang. Tas
Bemühen, Tampfschiise mit Pro
viant bis nach Mit--d.Ain- vor
dringen zu lassen, glückte ebenso

wenig. Tie Stadt liegt auf einer
in den Tigris hineinragenden .alb
insel, sie besitzt keinen Landungsplatz
für Luftschiffe, darrnn mußte der
Plan, Proviant aus dem Luftwege
den Belagerten

'

zuzuführen, fallen
gelassen werden".,

Tie Ttimmmig "in London über
die Niederlage der Briten in Me
sopotamien 'ist eine sehr trübe, weil
man fürchtet, das; dadurch das Pre-

stige det Briten im , Orient schwer
leiden wird.'

Amsterdam, 1. Mai. Teutsche
Zeitungen erklären, . daß der Fall
von 5tut.el.Amara baß Werk des
nunmehr verstorbenen deutschen Ge
mralfeldmarschalls Baron von der
Goltz gewesen itt. Tiefer hatte die

Belageruugsplöne entworfen. und
die Tatsache, daß feinen Anordnun.
gen In jedem Punkte Folge geleistet
wordcii war hatte den Fall der
Festung im Gefolge. Tie Vossifche

Zeitung betrachtet, die , Llapitulation
,Üut-e- l Aamar's als den schwersten

Schlag, der in diesem Kriege ge
gen England geführt worden ist.

Viele Offiziere gefangen.

Berlin, 1. Mai. Berichten aus
Konstantinopel zufolge gerieten bei
der Einnahme von Kiitel.Amara 4
britische Generäle und 510 andere
Offiziere in Gefangenichaft. Tie
britischen Verluste in Mesopotamien
mährend der Kämpfe im März und
:lpril betragen annähernd 20,000
Mann..

Gründung einer neuen
noklllschen Mrlei!

Alle Fricdcnofteunde des Landes

wollen sich zu einer solchen

zusammentun.

Washington. 1. Mai. Tie
Möglichkeit ist vorhanden, daß man
bei der kommenden Herbstwahl mit
einer neuen Partei zu rechnen haben
wird. Die Führer der Fricdensbc
wegung im ganzen Lande sind da
bei, eine politische Partei zu grün
den, die eine recht machtvolle zu
werden verspricht. Sowohl ?!epubli
kaner als' anch Tcmokraten haben
die Sache eingehend besprochen und
Vorschläge, über Kandidaten und die
aufzustellende Platform gemacht.
Ter Umstand, daß Henry Ford ei
nen so großen Anhang bei den jiing.
slcn Primärioahlen in Nebraska fand
und die Tätigkeit Brvan's für den
Frieden mag die Sache m den Fluß
bringen.

Armierter engl. Tampfcr versenkt.

London, 1,. Mai. Tcr bestückte

englische rachloamvser Karl o

London", ist von einem dcutscheu
Tauchboot versenkt worden. Tie
Mannschaft wurde gerettet. Tas
Schiff war 700 Tonnen groß.

Ein trockener" Ausflug.
?)oik. Neb.. 1. Mai. Tas Ere-kuli- u

- Komitee der Nebraska Preß
Dissoziation, welches Samstag hier
eine Sitzung abhielt, beschloß, bei
den, vom 8. bis II. August

Ialiresausslug der Mit
glicder und bereu Familien nach
Norll Platte wallen, keine beran
schenden Getränke auf dem Zug zu
dulden. Auch ein Zeichen der
Zeit'

Licht werfen könnte,
Anö deutschen Quellen will man

ttsahren haben, das; Teutschland da
mit einverstanden sein werde, vor
loung weiilg,les. temporär die
Tauchboote nur ati Schlachtkreuzer
operieren zu laen. Lies 'bedeutet,
das; sie alle Tampfcr vor einem
vor einem Angriff erst durchsuchen
müssen. TaS Staatsaint Iwt von
einer derartigen Absicht nichts

,

Berlin ist ruliig.
Berlin, 1. Mai. Gau'. Teutsch,

land ist gespannt auf da Resultat
der zwischen dem ainer, komischen Bot
laiusier nno oem oeni men ,uai er
stattgehabten Beratung im General.
Hauptquartier.

In der Hauptstadt herrscht keine
Aufregung, man sieht ruhig der
Entwicklung der Sache entgegen. An
der Bo.se tritt cm entschiedener Lp.
tunismiiÄ zuiage. Tie National.
Leitung warnt jedoch, die, Hoffnung
aus cndgiltlge Beilegung der Uon
trovcrse zir hoch zu schrauben.

Antwort erst Ende Wuchc erwartet,
Tie Konferenzen in dem kaiserli

chen Hauptquartier der die Tauch

roch ' mehre Tage' wahren. In
folgcdessen ist die deutsche Antwort
nicht vor Ende oiezcr Woche z

' erwarten.

Streiks in New Ißtti cx

nnd Msönrgy!
St'ew ?)ork, 1, Mai. Tio Heu-tig- e

Maifeier findet im ganzen Lan
de Unrast unter den Arbeitern. Bo
sonders in New Zlork und Pitt-burg- h

drohen große Ausstände einen
Teil der Industrie lahmzulegen.

New Aork hat den größten Streik
von Kleidermachern zn verzeichnen,
den es je erlebt: über 75,000 Arbei.
ter und Arbeiteriminrn streiken für
besseren Lohn und günstigere Ar
bcitsbcdingnngcn. Außerdem sind
die Maschinisten 'und Heizer der
Handelsdamprer an den Streik
gegangen, was den Versandt von
Munitions und Kriegsmaterial an
die Alliierten stark einschränken
dürfte.

In Pittsburgh mußten die We
slinghonse Werke weg.n Streik ih-

rer Angestellten stiren Betrieb ein
stellen, nnd außerdem sind daselbst
fast 4,000 Angestellte der dortigen
Straßenbahn ausständig geworden,
weil ihre Forderungen auf Lohn-
erhöhung nicht bewilligt wurden.
Infolgedessen stockt der ganze Ctra
Kenbllhnvcrlehr.

Jedes Schiff muß 'runter!
Rotterdam, 1. Mai. Wie der

Niew Kotterdam'scke Eourant niel
dct, hat der Kapitän des von einem
deutschen Tauchboot am 2.'5. April
versenkten Schiffes Berkelstrom er.
tlsrt, daß die Tentschen jedes
Schiff, sei es neutral oder feindlich,
i.as sich mit Nahrungsmitteln nach
England begebe, versenken würden.

Teutscher Kapere? auf hoher See.
New ?1ork. 1. Mai. Wie

aus London berichte! wird, soll bei
den, kürzlichen Bombardement der
östlichen englischen .ttiifie ein deut.
scheS Äaperschisf die Gelegenheit be.
nutzt haben, das offene Meer zu
erreichen, imd bedroht jetzt den eng.
lifchen Handel. Infolgedessen sind
sowohl hier wie in London die

Bcrsichernngsraten in die Höhe ge
daugen.

' Verderbliche Anto-Wettfahr- t.

Tauenport, Ja., 1. Mai. Ein
Automobil Wettrennen zwischen
zwei wohlhabenden Farmern aus
der hiesigen Gegend endete gestern
mit dem Tod der sechsjährigen Bes
sie Sckntler und mit schweren Ber
letzungen für deren Vater Non
Schütter von Pleasant Volle,,. Tas
Automobil des Letzteren fnbr bei
der tollen Fahrt gegen eine Tcle- -

phonstanae und überschlug sich.

Berlin, 1. Mai. (Fuukenbericht.)
In dem gestern abend herausge

gebenen offiziellen Bericht deLKriegs
amts heißt es, daß alle französischen

Angriffe auf die deutschen Stcllun
gen am Abhang der Toter Mann
Hügelkette und der angrenzenden Po
sitionen mit schweren Verlusten für
den Feind abgeschlagen wurden,
Auch an der russischen Front haben
die Teuychen wieder Erfolge zu ver
zeichnen. Der Wortlaut des deut.
schcii Berichts ist wie folgt: West
licher Kriegöschanplatz Die Briten
unternahmen mehrere erfolglose An,

risse bei Rivenchy und Gohelle,
Nördlich der Somme und nordwest,
lich der Oise wurden mehrere kleine.
re Abteilungen unserer Infanterie
mit dem Feinde .handgemein, und
warfen ihn.

Ans dem linken Ufer der MaaS
gingen französische Jnfanteriemassen
gegen unsere Stellungen all den Ab

hängen der Toter Mann Höhen und
den angrenzenden Linien bis in die

Gegend des nordlichen Teiles des
Caureries Gehölzes zum Angriff
über. Nach einem hartnäckigen Ge
fccht wurde der Feind zurückgetrie
bei,, eine große Anzahl Toter und
Verwundeter auf dem Schlachtfelde
zurücklassend. Auf dem rechten Ufer
der Maas versuchten die Franzosen,
nordwestlich von Thiaumont vorzu,

dringen; der Sturmangriff aber wur- -

de durch unsere Artillerie zum.te.
hm gebracht. : - - " ,

Niederlage der Russen.
festlicher Kriegsschauplatz Süd.

lich des NaroczSees unternahmen
unsere Truppen in der - Nähe des

Beobachtungspostens, der von uns
verloren,, aber am 26. März zurück,
erobert worden war, zur Verbesse,

rung ihrer Stellungen einen Angriff,
wobei über die von uns vor dem
20. März gehaltenen Gräben hinanö
die russischen Positionen zwischen
Stanarocze und Stachowce erobert
ivurden. 5600 Mann und 50 Offi.
ziere, darunter vier Stabsoffiziere,
fielen in unsere Hände, daneben ein

Geschütz, 28 Maschinengewehre und
zehn Mincnwerfcr. Bei einem in
dichten Massen unternommenen
Naäztangriff zur Rückeroberung des
verlorenen Geländes erlitten die Ruf.
sen, die bereits bei unserem Vorstoß
sehr beträchtliche blutige Verluste ge
habt hatten, weitere außerordentli.
ehe schwere Einbußen. Es gelang
ihnen nicht, auch nur einen Fuß der
ihnen entrissenen Stellungen zurück
zu gewinnen.

Vier weitere russische Geschütze und

ZNasscnnersammlnng
on Orfönöern!

New Jork, 1. Mai. Unter den
Auspizien der Vereinigten Irischen
Gesellschafteil fanden in verschiedenen
Teilen der Stadt Masscnversamm-klinge- n

statt, die von Taufenden Jr.
läiidern und. deren Freunden besucht
waren. Es wurden Beschlusse ge
faßt, in welchen den Revolution.
ren in Irland herzliche Synrpathie
entgegengebracht und Deutschland
hohe Anerkennung sür die Mithülfe
gezollt wird, soweit eine solche mu
ter der gegenwärtigst! militärischen
Lage angeht; es ist dieses dieselbe
Hilfe, wie sie Frankreich der ameri.
kanifchcn Republik in ihrer Slindheit
zuteil werden liefe.

Bergleute erhalten Lohnerhöhung.
New Aork, 1. Mai. Tie Be-sitz- er

der Anthrazit - Kohlenberg,
werke haben den in ihren Gruben
angestellten Kohlengräbern eine
Lohnerhöhung angeboten, welche für
die nächsten vier Jahre eine Mehr
ausgäbe von etwa $9,000,000 aus-mach-

wird. Außerdem wurde den
Angestellten gestattet, sich zur Auf-
besserung der Lebenslage in den
Kohlen feldcrn zu organisieren. Es
ist ziemlich sicher, daß die Kohle,
gräbcr die neue Lohnskala, welche
auf vier Jahre Geltung hat. an-

nehmen werden. i

offiziell bekannt gemacht, dab all.
Rcbellenführer iil Tublin sich crge,
ben haben. '

Vissa-Dssizier- e

ineröm süsilierl!

Konferenz mit Obrrgon gerät in'
Stocken? vaker sendet neue

Instruktionen.

El Pciw, Tex.. 1. Mai. Gene.
rat revnio, welcher' der Konferenz
mit den aiiierikanischen Generälen
beiwohnt, hat heute folgenden Be
richt verosientlicht: Earranza Trup
pen hoben !Z0 Banditen zwischen

Parras und Saltillo ein Gefecht ge
Iiesert. Ter Führer und ein Mann
entkamen, die übrigen wurden ent
weder niedergemacht oder gefangen
genommen und dann erschossen. Un
ter den letzteren befanden sich Oberst
Jose Neqeö, Oberst Je,uS Henian-de- z

und Hanptmann Lorenz Ortega.
El Paso. Tex.. 1. Mai. Tie

ttonserenz zivischen Obregon und den
amerikanischen Generäleil Scott und
Funston, die am Samstag in Iuarez
ihren Anfang nahm, ift vorläufig
ins stocken geraten. Die amcrika
nischen Vertreter warten auf In,
struktionen von Washington, um die

Berhandlungen weiter fortsetzen zu
tonnen. Aus allem, was in der
.ffonfercnz bis jetzt vorgekommen ist.
Icheint hervorzugehen, daß die amc
rikamfchen 'Truppen nicht aus Me
ziko zurückberufen werden sollen,
während Obregon auf der Zurnckbe.
rusung derjelben beiteht.

Washington, 1. Mai. .Präsi
dcnt Wilson und Kriegssekretä? Ba
ker hielten gestern. Abend eine län.
gere Konferenz ab, die auf die Lage
in Meriko und dir Konferenz mit
Obregon Bezug hatte. Es heißt,
daß tcncral Scott vor allen Din
gen darauf dringen soll, Obregon zu
veranlassen. Hand in Hand mit der
amerikanischen Regierung zu arbei.
ten und einen Ausgleich zustande zu

bringen.

Können sich nicht einigen.
Washington. 1. Mai. Nach

dreitägiger Lerhandlung des
Haus und Senats . .UoinitecS liegt
eine Einigimg über die Armecvorla.
gc uoch in weiter erne. Es
scheint absolnt unmöglich, ein Kbm.
Promis, ik'cr die Höbe !er ric
densstärke des stellenden Heeres
und über die vom Senat angenem
mene und vom HpuS abgelehnte
Errichtung einer Freiwilligen

und einer Reqicrungs.
Nitratfabrik zu erzielen.

Stterbericht.
ür Omaha und Umgegend: Teil- -

weise bewölkt und wärmer heute
abend., Ticilstag ReLenfalle und
kühler.

zür Nebraska: Teilweise bewölkt
und lvärmer heute abend. Tiens-tag- ,

ainbettändig, und kühler und
wahrscheinlich Regen fälle.

?ilir Iowa:, Teilweise bewölkt und
fortgesetzt kühl heute abend. Re.
geusälle und wärmer im nordmeslli.
cheil Teil. Tienötag Ncgcnfälic

iiigton aus telephonisch der Bcr
snmmlung zurief. Später wurden
alle Teilnehmer des Banketts mit
Atlanta verbunden und borten den

I großen Tenoristen Earujo The
Roiary" vortrage,,. - ;

Sozialistische
Irkmlcr-Zlarle- i!

Stellt rigeueu Präsidentschaftsaw
didatcn und ihre Plat

form anf.

New Aork, 1. Mai. Auf
der gestern hier abgehaltenen Üon- -

oention der sozialistischen Arbeiter.
Partei wurden Arthur E. Reimer
von Boston und E. Harrifon von
Chicago einstimmig zu Kandidaten
für Präsident resp. Vizepräsident
der Ber. Staaten nominiert.

Eine Resolution wurde gefaßt.
in welcher alle Angestellten ausge
fordert werden, sich auf den Prin
jipicn der Arbeiter der Jntcrnatio
ralcn Industrie - Union zu organi.
sieren und eifleS nur irgend Mög-
liche zu .tun, um die Haltlosigkeit
des GewcrkschafS'Unionisnnis, wie
er durch die amerikanische Arbeiter
Föderation unter Samuel Gompcrs
dargestellt wird, zn beweisen. Tie
selbe wurde als eine Achte auf
Tcinc Sellung und suche ohnerhö
hui," Organisation charakterisiert.

Ein Platrorm wurde angenom.
m en. in welcher das gegenwärtige
System des ökonomischen Mißver-bältnisse-

als ebn,, Freiheit und
Glück der arbeitenden Massen zer
störend bezeichnet, und eine ontrol
le der Gesamtproduktion des Lan-

des durch das Volk im allgemeinen
gefordert wird.

Tas schuftige Italien.
Toulon, i. Mai. Leutnant z.

Erich ikentscher von dem deut
schen kleinen Urenzer Emdm",
welcher kürzlich ans der britischen

efaiigeuichast in 'Malta entkam und
nach Snrakiis in Sizilien gebracht

rrdc, ist den Franzosen übeilie
fert und nach' Toulon überführt
worden. '

Leutnant Finkentscher hatte 'bei

inner .'Iirnnnt aus italicmlchem Bo.
den erklärt, er werde lieber Selbst,
uoid begehen, als zu erdulden' daß
er seinen Häschern, den Engländern,
ausgelirsert' )verde. Italien liege
mit seinenk Vaterland nicht in,
.ttrieg und dürfe ilm nicht heranöge.
bcn. Nun aber haben die Italiener

och den Frunzoien ausgeliefert.

Hilndrrtjaliriger Neger gestorben.
Fremont, Neb,, 1. Mai.

Graiidva" Freeman, ein Farbiger
und die älteste Person m Sau,,.
dero Eouiltn. ist hier am Sauistaa
im Alter von 105 Zähren grstor
ben,

Newark. N. I., 1. 2M. Newmk
hat heute sein Festtagskleid augelegt
und wird es vor dem. 1,. Oktober,
nicht ablegen, um in gebührender
Weise fünf Monate hindurch das Fest
feines 250jährigen Bestehens zu 'be

gehen. Eine Industric.Ausstellung,
ein Musikfest, Paraden aller Art.
eine historische Ausstellung usw. bil-

den Teile des stattlichen Festpro-
gramms. .

Vor 250 Jahren kauften Robert
Treat und feine Eongregationalisten
den Platz, anf dem sich jetzt S!cwark
erhebt, für wenige hundert Tollars.
Heute repräsentiert dieser Grund
und Boden Hunderte Millionen Tol-lar- s.

Newark hat aegeuwärtia etwa
400,000 Einwohner und 6.000

welche Waren im Werte von
$259,000,00 jährlich produzieren.
Die Stadt wird für die heute be--
ginnende Erinnerungsfeier die Sunr-m-e

von $250,000 ausgeben und
$1,500,000 für die' Errichtung einer
Erinnerungshalle anwenden.

Kanadier landen in England. ''
Ottawa, 1. Mai. Laut offi

zieller Verkündnng hat das Trup-
penschiff Skaiüinavia", welches am
17. Llpril mit 3,000 Mann kanadi-
schen Truppen nach England ab-

fuhr, sicher und unversehrt seino;r ,...:iiti ciiciuji, i

Seesoldat begeht Selbstmord.
San Francisco. Eal.. 1. Mai.

Tcr Oberbootsmann E. L. Bensott
vom Schlachtschiff Oregon" von dev
Bundesflotte, beging, gesten an Bord
des Schiffes durch Erschießeir
Selbstmord. In einer hinterlasse-
nen Note bitttet der' Selbstmörder
die Offiziere und Mannschaft der
Orcgon", seine hier leöcnde Wit-w-e

uiid Kinder zic unterstützen und
nach Omaha zu senden, wo seine
Schwiegereltern wohnen. g,de;

Briten erobern" Ochsen,
London, 1. Mai, Ueber bis

militärischen Operationen in Ostak-rik-a

wird offiziell gemeldet: Gene-

ral Sinuis, Führer der britischen
Streitkräfte in Ostafrika, meldet,
daß er am 2!l. April einen feind
lichen Traiii mit 200 ausgeschlach
teten

'

Ochsen erobert hatte. (Hof
sentlich liegt den Briten da? Och
snfleisch jch!iee im Magen,)

Morgenthau erkrankt.
N'eiv ?)ork, 1. Mai. Henry

Morzentliau. der bisherige BotsJiaf-te- r
in Konstantiiiopcl, der erst vor

einigen Tagen seine Resignation ht

hatte, 'um für Präsident
wilson die Wahlkampagne zu füh-

ren, ist an Blinddarmentzündunz

r

?

i

j 2i

'

den 37,7 Prozent auf V,H Prozent;
i bic Einzahlungen in Bar fiir die

vierte Miegsanleihe beliefen sich bis
) zum 22, April out 8,270,000,000

f Mark oder auf 77,2 Prozent der
- gesamten 'Zeichnungen. Sparbanken

borgten gegenicherheit 3,000,00()
Mark, und die von ihnen für alle
?!er Kriegsanleihen geborgte Ge'

,'amtsmiime ist auf 2,200,000,000
Mark gestiegen.

'
X likgerleutnant Bnddecke gerl,rt.

Berlin, I. 'Mai. lunkenbericht.)
Kaiser Wilhelm hat demIlieger

Leutnant Buddecke, der sich in tiir
'ki'cl)cn Tiensteu rülnulichii bervorge

?tnn, den Lrden Pour le Merite ver
:' liehen.


